
 

 

Ludwig Sütterlin 

 

 

 

Um 1900 im Deutschen Kaiserreich herrschte „Schriften-Chaos“ in deutschen Schulen. Ludwig Sütterlin 

wurde vom preußischen Kultusministerium beauftragt, eine abgewandelte Form der seit Beginn der 

Neuzeit gebräuchlichen deutschen Kurrentschrift zu entwickeln. 

So sah die Kurrentschrift aus: 

 

 

So sah die Sütterlinschrift aus: 

 

 

 

Ab 1915 führten preußische Schulen die Sütterlinschrift ein.  

* 23. 07. 1865 Lahr (Baden) 

† 20. 11. 1917 Berlin 

Graphiker, Schriftgestalter, Kunstgewerbler 



 

 

Nachdem die Nationalsozialisten 1935 die Sütterlinschrift zur „Volksschrift“ erklärt hatten, wurde deren 

Verwendung 1942 wieder verboten. Danach war die Lateinschrift die allgemeine Ausgangsschrift. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

     Aufgabenstellung:  

     Schreibe deinen Vor- und Nachnamen mit Hilfe der Sütterlinschrift. 


